
Das Amtsblatt erscheint mindestens 1 X im Monat (pro Jahr 
ca. 20 Ausgaben) und ist erhältlich bei der Stadt Velbert, Büro 
des Bürgermeisters 
Bezugsgebühr jährlich inklusive Porto 40,- Euro 
(Einzelexemplar 2,- Euro) 

Herausgeber:    Stadt Velbert – Der Bürgermeister 
Verantwortlich:  Büro des Bürgermeisters, Hans-Joachim 
                          Blißenbach, 
                         Thomasstraße 1, 42551 Velbert, 
                         Telefon: 02051/262207 

 

                                                                                                    
 
 
 
                                                                                                                                                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr.01/2021 vom 22. Januar 2021 – 28. Jahrgang 
 
 
Inhaltsverzeichnis: 
 Seite  
   
Bekanntmachungen 2 Widmungsverfügung 
 3 Öffentliche Ausschreibungen 
 4 Teilnahme der Stadt Velbert am „Heimat-Preis“ 
   
   
   
   
   
   

  

 

 

Das Amtsblatt finden Sie 
auch im Internet unter 

www.velbert.de 



Amtsblatt der Stadt Velbert vom 22. Januar 2021 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

2 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

- Widmungsverfügung - 
 
Der nachstehend aufgeführte Parkplatz wird gemäß § 6 Absatz 2 des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der zurzeit gültigen Fassung mit Wirkung des auf 
die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tages dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Der Umfang 
der Widmung ergibt sich aus dem beigefügten Lageplan, der Bestandteil der Widmungsverfügung 
ist.  
 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
www.velbert.de / Aktuelles / Amtsblatt.  
 
 
Parkplatz an der Kirchstraße vor Hausnr. 52 
 
Gemarkung Großehöhe   Flur 4   Flurstücke 108, 110, Teil aus 891 und Teil aus 1129 
 
Der Parkplatz ist auf dem beigefügten Lageplan umrahmt dargestellt.  

  

http://www.velbert.de/
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats, vom auf die Bekanntmachung fol-
genden Tag ab gerechnet, Klage bei dem Verwaltungsgericht in Düsseldorf, Bastionstraße 39, 
40213 Düsseldorf schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erho-
ben werden.  
 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektroni-
sche Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die 
Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Person 
signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht 
werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedin-
gungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen Rah-
menbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische 
Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung – ERVV) vom 24. November 
2017 (BGBl. I S. 3803). 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Streitgegenstand enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Der Klage 
nebst Anlagen sollen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle Beteiligten eine Aus-
fertigung erhalten können.  
 
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden 
sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.  
 
Hinweis zur Klageerhebung durch Übertragung eines elektronischen Dokuments: 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de 
 
 
Velbert, 17.12.2020 
 
Stadt Velbert 
gez. Dirk Lukrafka 
Bürgermeister 
 
 
 

-------------------------------------------------------- 
 

 
Öffentliche Ausschreibungen 

 
Die Stadt Velbert und die Technischen Betriebe Velbert AöR schreiben folgende Arbeiten aus: 
 

 Lieferung eines Sperrmüllfahrzeugs 

 Innenstadtbegrünung in Velbert 

 Sportstättenbau - Sanierung Umbau Sportanlage Siepen 
 Kunstrasenarbeiten - Umbau Sanierung Sportanlage Siepen 

 
Die Bekanntmachungstexte können im Internet unter www.velbert.de eingesehen werden 
 
  

http://www.justiz.de/
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Bekanntmachung 
über die Teilnahme der Stadt Velbert am „Heimat-Preis“  

im Förderprogramm „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen.“ 
vom 14.01.2021 

 
 
Während des Fortbestandes der epidemischen Lage von landesweiter Tragweite nach § 11 IfSBG-
NRW hat der Rat der Stadt Velbert seine ihm zur Beschlussfassung unterliegenden Angelegenhei-
ten bis zum 27.01.2021 an den Haupt- und Finanzausschuss übertragen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Velbert hat in seiner Sitzung am 12.01.2021 folgenden 
Beschluss gefasst: 
 
1. Die Verwaltung stellt bei der Bezirksregierung Düsseldorf einen Antrag auf Teilnahme am „Hei-

mat-Preis“ im Förderprogramm „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Men-

schen verbindet.“ 

2. Vorbehaltlich der Gewährung der Förderung vergibt die Stadt Velbert im Jahr 2021 einen Hei-

mat-Preis an ehrenamtlich Engagierte in Höhe von insgesamt 5.000 Euro. 

 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
 

Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Velbert, den 14.01.2021 
 
Gez. Dirk Lukrafka 
Bürgermeister 
 
 


